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Tag 

Behandlung Zuständigkeit 

Der Oberbürgermeister 30.10.2007 nicht öffentlich Genehmigung (OB) 

Stadtrat 08.11.2007 öffentlich Beschlussfassung 

 
Beteiligung des  Ja 

 
Nein  

RPA   

Beteiligungen 
 

KFP   
 BFP   

 
Kurztitel 
 
Besetzung Betriebsausschuss Eigenbetrieb "Konservatorium Georg Philipp Telemann" 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtrat beschließt, dass der Betriebsausschuss des Eigenbetriebes “Konservatorium Georg 
Philipp Telemann” gemäß § 8 EigBG LSA in Verbindung mit der Eigenbetriebssatzung und der 
Hauptsatzung der Landeshauptstadt Magdeburg wie folgt besetzt wird: 
 
Vorsitz 
Der Oberbürgermeister benennt  Herrn Dr. Koch zu seinem stimmberechtigten Vertreter. 
Als Abwesenheitsvertretung für den namentlich stimmberechtigten Vertreter wird 
Frau Schweidler benannt. 
 
Mitglieder  
Gemäß § 46 GO LSA werden die Mandatsträger benannt: 
 
Fraktion DIE LINKE (2)   Dr. Rosemarie Hein 
      Karin Meinecke 
CDU – Fraktion (2)    Claudia Szydzick 
      Thomas Veil 
SPD  - Fraktion (2)    Rainer  Löhr 
      Dr. Gerhard Reichel 
FDP – Fraktion  (1)    Holger Franke 
 
 
Beschäftigtenvertreter 
Als Beschäftigtenvertreter wird auf Vorschlag der Personalvertretung durch den Stadtrat  
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Herr Dietmar Hörold bestellt. 
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Pflichtaufgaben freiwillige Aufgaben Maßnahmenbeginn/
Jahr 

finanzielle 
Auswirkungen 

     JA   NEIN X 
 
 
Gesamtkosten/Gesamtein- jährliche Finanzierung Objektbezogene Jahr der 
nahmen der Maßnahmen Folgekosten/ Eigenanteil Einnahmen Kassenwirk- 
(Beschaffungs-/ Folgelasten (i.d.R. = (Zuschüsse/ samkeit 
Herstellungskosten) ab Jahr   Kreditbedarf) Fördermittel,  
   Beiträge)  
 keine       
     
     
Euro   Euro   Euro   Euro     

 
 

Haushalt Verpflichtungs- Finanzplan / Invest. 
 ermächtigung Programm 
    

veranschlagt:   Bedarf:    veranschlagt:   Bedarf:    veranschlagt:   Bedarf:    veranschlagt:   Bedarf:    
Mehreinn.:    Mehreinn.     Mehreinn.:    

   
Jahr                                  Euro 

 
Jahr                                     Euro 

davon Verwaltungs- davon Vermögens-          
haushalt im Jahr haushalt im Jahr          
     mit   Euro      mit  Euro          
    
Haushaltsstellen Haushaltsstellen   
      
    
 Prioritäten-Nr.:     

 
 
Termin  06.12.2007 (Best. NS Stadtrat) 
 
 
 
federführendes/r 
Amt/FB 

Sachbearbeiter 
 

Unterschrift AL/FBL 
 

 
verantwortlicher 
Beigeordneter 

Herr Dr. Koch 
Unterschrift 
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Begründung: 
In der Stadtratssitzung am 04.10.2007 wurde die Eigenbetriebsbildung „Konservatorium Georg 
Philipp Telemann“ gemäß Beschluss-Nr. 1635-54(IV)07 zur geänderten DS0087/07 beschlossen. 
 
Gemäß § 8 Abs. 1 Eigenbetriebsgesetz Land Sachsen-Anhalt (EigBG LSA) ist für den zum 01. 
Januar 2008 gebildeten Eigenbetriebe „Konservatorium Georg Philipp Telemann“ ein 
beschließender Betriebsausschuss zu bilden. 
 
Die Besetzung des Betriebsausschusses (kurz: BA Konservatorium) ist gemäß § 8 Abs. 2 EigBG 
LSA nach Maßgabe des § 46 Gemeindeordnung Land Sachen-Anhalt zu bestimmen.  
 
Gemäß Beschlusspunkt 7 der DS0087/07 besteht der BA Konservatorium aus 9 Mitgliedern, 
zusammengesetzt aus dem Vorsitzenden, 7 Mandatsträgern und einem Beschäftigtenvertreter.  
 
Der Oberbürgermeister oder ein von ihm namentlich bestimmte/r Vertreter/in ist stimmberechtige/r 
Vorsitzende/r des Betriebsausschusses gemäß § 8 Abs. 2 EigBG LSA.  
Ein Vertreter/in für den/die Vorsitzende/n des Betriebsausschusses ist namentlich zu benennen. 
Gemäß Beschlusspunkt 7 der DS0087/07 ist Herr Dr. Koch zum stimmberechtigten Vertreter 
benannt. Als Abwesenheitsvertretung für den stimmberechtigten Vertreter wird Frau Schweidler 
benannt. 
 
Gemäß § 8 Abs. 2 und 3 EigBG LSA sind Beschäftigtenvertreter als Mitglied im Betriebsausschuss 
durch die Personalvertretung vorzuschlagen und vom Gemeinderat zu bestellen. Im Sinne der 
Anlage III zur DS0087/07 wird durch den Stadtrat Herr Dietmar Hörold als Bedienstetenvertreter 
bestellt. 




